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Club de Bâle 2 
 3 
Das Projekt Club de Bâle am Rheinsprung in Basel konnte unser Bureau, die Villa Nova 4 
Architekten AG, in einem eingeladenen Wettbewerbsverfahren im Jahre 2011 für sich 5 
entscheiden. Das Grundkonzept sieht vor, dass sich der Club auf drei Etagen organisiert:  6 
ein Eingangsbereich mit zwei Boardrooms im Eingangsgeschoss Rheinsprung 5, das 7 
Clubrestaurant im mittleren Geschoss und die Clublounge im früheren Untergeschoss, EG 8 
und UG jeweils auch mit je einem Boardroom. 9 
 10 
Die Flächen erstrecken sich in zwei Gebäuden, wovon das  "Spillmann"-Haus Rheinsprung 1 11 
an der Schifflände 1914 durch die berühmten Architekten E. Faesch (Bahnhof SBB) und W. 12 
Faucherre erbaut wurde. 13 
 14 
Die Konditorei Spillmann (vormals Koch) ist vielen Baslern wohlbekannt, vom berühmten 15 
Couturier Fred Spillmann gar nicht erst zu sprechen. Verschiedene Objekte und 16 
wunderschöne Zeichnungen von ihm sind im Club anzutreffen. 17 
 18 
Der Basler Architekt Christian Lang und sein Team (Projektleitung Christian Dill) zeichnen 19 
für die Architektur und für die Innenarchitektur verantwortlich, die (in einer Baukommission) 20 
zusammen mit Frau Daniela Spillmann entwickelt wurde. 21 
 22 
Im Entrée hat Lang als Bodenbelag einen Basler Stadtplan von 1914 verlegt, die weiteren 23 
Bodenbeläge sind aus gebeizter Eiche. 24 
Eine neue, skulpturale Treppe aus Eiche verbindet alle Etagen. Beschläge, Guss- und Spiral- 25 
radiatoren aus Bronze erinnern an Schiffsbau, allerdings sec und ohne Nostalgieeffekt.  26 
Im WC sind Kunstlederbeläge an Wänden und Decken (!) verlegt, die an Rochenhaut 27 
erinnern. Diese Erdtöne werden durch Teppiche und Mobiliar, welche u.a. das Grün des 28 
Rheins aufnehmen, subtil kontrastiert. Das Mobiliar aus München wurde von Lang mit 29 
Daniela Spillmann zusammenkomponiert. 30 
Eine Bar (Bronze /Leder) steht im Zentrum der Lounge, welche nahezu über dem Wasser des 31 
Rheins schwebt. Verschiedene Leuchtkörper verströmen ein warmes Licht und erzeugen eine 32 
vornehm, zurückhaltende Eleganz. In den Gästetoiletten sind alle Sanitärapparate in einem 33 
perlmuttartigen weiss und mit Bronzearmaturen. Die Wc's sind mit Bänkli "ausgerüstet", 34 
welche mit einem Augenzwinkern des Architekten ehemalige Abortsituationen am Rhein 35 
zitieren. Unzählige Details lassen den Aufenthalt der members ebenso kurzweilig erscheinen, 36 
wie eine ausgereifte Haustechnik mit Musik, Internet, u.s.w. 37 
 38 
 39 
Christian Lang, Arch. Reg. A / SIA 40 
 41 
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